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Narren-
fahrplan

Die Auggener Schlawiner sind startklar! 
Hier die wichtigsten Infos rund um unsere BuFa 2026

Unser Motto: Dumm gschwätzt isch gli – besser muesch si ! 
Von unserer Oberschlawinerin Theresa Kiefer verfasst

Zunftabende:
Fr, 20.02.2026 – 1. Zunftabend, 20.11h Sonnberghalle
Sa, 21.02.2026 – 2. Zunftabend, 20.11h Sonnberghalle

Seniorenmittag:
Sa, 28.02.2026 | 14.11 Uhr

Martin-Luther-Haus Auggen

Helfende Hände gesucht!
Wer Lust hat, uns beim Auf-, Um- und 

Aufräumen zu unterstützen:

Aufbau: Sa, 14.02.2026, ab 08h
Aufräumen: jeweils am Tag nach der

 Veranstaltung ab 10 Uhr
Schon jetzt ein riesiges DANKE!

IGNP – eure Schlawiner
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Wichtige Rufnummern

Die Notdienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Freitag, 20.02.2026:  Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 2, 
 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 1 27 75
Samstag, 21.02.2026:  Flora-Apotheke, Hauptstr. 123, 
 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 3 63 40
Sonntag, 22.02.2026:  Hebel-Apotheke, Werderstr. 31 A, 
 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 22 53
Montag, 23.02.2026:  Fridolin-Apotheke, Müllheimer Str. 23, 
 79395 Neuenburg, Tel. 07631 - 79 37 00
Dienstag, 24.02.2026:  Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstr. 15, 
 79219 Staufen, Tel. 07633 - 62 63
Mittwoch, 25.02.2026:  Markgrafen-Apotheke, Luisenstr. 2, 
 79410 Badenweiler, Tel. 07632 - 3 76
Donnerstag, 26.02.2026:  Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, 
 79426 Buggingen, Tel. 07631 - 39 78 90
Freitag, 27.02.2026:  St.Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 
 79244 Münstertal/Schwarzwald, Tel. 07636 – 566

Müllabfuhr

Dienstag, 24.02.2026: Biotonne
Donnerstag, 26.02.2026:  Restmüll
Freitag, 27.02.2026 Papiertonne 

Fundsachen

Gefunden/Abgegeben wurde: 
• Trinkflasche mit der Aufschrift „Schuster“, gefunden in der Sonn-

berghalle
Fundsachen können während den Öffnungszeiten auf dem Rathaus im Bür-
gerbüro, Frau Gehrmann, Zimmer 4 abgeholt werden. Tel. 07631 36 77 -21.

Stadtwerke MüllheimStaufen

Nächster 
Redaktions-

schluss:
24.2.2026 um 12:00 Uhr

Überfall, Verkehrsunfall  110
Feuer  112
DRK-Rettungsdienst, Krankentransport 112
DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 07631-1805-0
Polizeidirektion Müllheim 1788-0
HELIOS-Klinik  88-0
Vergiftungs- Informations-Zentrale Freiburg 0761 19240
Bereitschaftsdienst für Ärzte - Rufzentrale 116117
Bereitschaftsdienst für Zahnärzte  0761-120 120 00
Hilfetelefon bei psychischen, seelischen u. sozialen Krisen: 0761 – 88 88 35 33
Tierärztlicher Notdienst Markgräflerland 07631 72266
Schornsteinfeger Daniel Selz 0761 1307618
Energiedienst Netze GmbH (Stromversorgung) 07623 92-1800

Störungsnummer Strom 07623 92-1818
Störungsnummer Wasser 0800 5889690
Störungsnummer Erdgas 0800 2767767
Kundenservice badenova 0800 2838485
Feuerwehrkommandant (D. Kittler) 0151 41818317
Gerätehaus Freiwillige Feuerwehr 07631 9318363
Wassermeister 07631 93608-55
Revierleiter: Försterin Christine Weinig 0162 2550705
Jagdpächter: Herr Renz  0176 /47396836
Kindergarten “Vogelnest” 703790
Grundschule Auggen  4177
Ev. Pfarramt Auggen  2589
Kath. Pfarramt Müllheim  181400
Sozialstation Markgräflerland 07631-17 77 28 (AB)
Pflegestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2, pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  0761 2187 2971 

/ 2972 / 2973 / 2974 
DRK Häuslicher Pflegedienst 07631 - 1805-32
Seniorenbüro Auggen   07631 - 2371 
Caritas – Integrationsmanagement für Auggen  
Mohammad Alsahhar  +49 (0)761 8965-428

Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr

Herr Waldkirch buergermeister@auggen.de 3677-22
Frau Adler-Ley einwohnermeldeamt@auggen.de 3677-15
Frau Gehrmann touristik@auggen.de 3677-21
Frau Seemann gemeindekasse@auggen.de            3677-17
Frau Muser         gemeindekasse@auggen.de    3677-12
Herr Fante rechnungsamt@auggen.de 3677-11
Frau Diringer-Hunger standesamt@auggen.de  3677-16
Herr Sum bauamt@auggen.de  3677-28
Herr Ehret hauptamt@auggen.de 3677-23
Frau Wohlfahrt sekretariat@auggen.de 3677-32
Frau Müller friedhofsamt@auggen.de  3677-27
Bauhof bauhof@auggen.de 0170 5244146
Sonnberghalle  9318458
Fax-Nr. Rathaus  3677-44

IMPRESSUM
Herausgeber:  Gemeinde Auggen, Hauptstr. 28, 79424 Auggen (Markgräflerland)
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt
Verantwortlich für die Mitteilungen der Parteien:  
Die jeweilige Partei, bzw. der/die Vorsitzende
Verantwortlich für Kirchen- und Vereinsnachrichten:  
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins
Verantwortlich für den Anzeigenteil, Druck und Verlag:   
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45,  78333 Stockach, Tel. 07771 
9317-11; E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Informationen zum Wasser:
Messung vom: 16.02.2026

Gesamthärte Auggen 7 °dH 

Die Härtegrade sind nach der EG Verordnung und § 9 Wasch- und Reinigungsmittel-
gesetz in folgende Bereiche unterteilt:
Härtebereich weich   0 bis 8,4 °dH entspricht 0 bis 1,5 mmol/l
Härtebereich mittel 8,4 bis 14 °dH entspricht 1,5 bis 2,5 mmol/l
Härtebereich hart  14 bis 28 °dH entspricht 2,5 mmol/l und mehr
Um entsprechende Beachtung, insbesondere beim Einsatz von Spül- und Waschmit-
tel, wird gebeten.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Technikteam der Stadtwerke
Tel: 07631 936 08 77 (Mo. – Do. 9:00 - 12:30 Uhr)
technik@stadtwerke-ms.de, Fax 07631 93608 68

Haben Sie noch Fragen zu Ihrem Strom- und Gastarif?
Gerne beraten wir Sie hierzu in unserem Kundenbüro in Müllheim,
telefonisch (07631 93608-0) oder per E-Mail unter service@stadtwerke-ms.de
Unsere aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage
www.stadtwerke-ms.de.
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Die nächste 
Gemeinderatssitzung

2. Gemeinderatssitzung
am Dienstag, den 24.02.2026 im Rathaussaal
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung

2.1 Bürgerfrageviertelstunde
2.2 Feststellung des Jahresabschlusses für den 
 Abwasserversorgungsbetrieb der Gemeinde Auggen 
 für das Wirtschaftsjahr 2022
2.3 Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 

2026, sowie die Finanzplanung 2026 – 2029
2.4 Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 

mit Erfolgs- und Vermögensplan des Wasserversorgungs-
betriebes der Gemeinde Auggen für das Haushaltsjahr 
2026

2.5 Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 
mit Erfolgs- und Vermögensplan des Eigenbetriebes Ab-
wasserbeseitigung der Gemeinde Auggen für das Haus-
haltsjahr 2026

2.6 Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 
mit Erfolgs- und Vermögensplan des Eigenbetriebes Ener-
gie der Gemeinde Auggen für das Haushaltsjahr 2026

2.7 Städtebauliche Erneuerung "Ortsmitte III / Bahnhofsum-
feld" in Auggen
a.)  Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung 

der vorbereitenden Untersuchungen für das Untersu-
chungsgebiet “Ortsmitte III / Bahnhofsumfeld“ in Auggen

b.)  Beratung und Beschlusfassung über die Beauftragung der 
KommunalKonzept Sanierungsgesellschaft mbH mit der 
Durchführung der vorbereitenden Untersuchungen für 
das Untersuchungsgebiet "Ortsmitte III / Bahnhofsumfeld" 
in Auggen

2.8 Ergänzungsneubau Brunwarth-von-Augheim Grundschule
a.)  Vergabe der Gewerke Metall- und Fensterbau
b.)  Information zum Bauablauf

2.9 Straßensanierungsarbeiten Oberdorfstraße
  Anpassung der Kanal-Schachtdeckel
2.10 Verschiedenes aus dem Gemeinderat
2.11 Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sit-

zung vom 27.01.2026

Ulli Waldkirch
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1.  Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von  

Baden-Württemberg  statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
2.  Die Gemeinde Auggen bildet einen Wahlbezirk.
 Der Wahlraum wird in der Sonnberghalle Auggen, Großer 

Mehrzweckraum, An der Sonnberghalle 1 eingerichtet.
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 

zum 15.02.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in  dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 16.15 Uhr in der Sonnberghalle Auggen, Großer 
Hallenteil, An der Sonnberghalle 1 zusammen.

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

  Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Iden-
titätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der zuge-
lassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei 
Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem die 
Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die  Namen der ersten 
fünf Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

 
 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet  werden, dass seine Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonde-
ren Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
 dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl

 teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem  unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
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6.  Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Än-
derung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die 
Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn 
sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine 
 derartige Äußerung befindet oder der Stimmzettelumschlag 
gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des 
Landtagswahlgesetzes).

 
7.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 

persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen 
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Ab-
satz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner/ihrer Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht 
(§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbe-
fugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stim-
me abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

 
Ort, Datum
 
Auggen, den 20.02.2026

 
 
Ulli Waldkirch, Bürgermeister

 

Das Rathaus informiert

Gelöbnis DEU / FRA VersBtl,  
1. Kompanie, 11.02.2026:
Öffentliches Gelöbnis in Auggen  

Rekrutenabordnung beim Sprechen der Gelöbnisformel an der deutschen Trup-
penfahne des Deutsch-Französischen Versorgungsbataillons in Auggen. 
Foto: Bilder: Presseabteilung Deutsch-Französische Brigade 

Am 11. Februar 2026 legten 19 Rekrutinnen und Rekruten der 1. 
Kompanie des Deutsch-Französischen Versorgungsbataillon in der 
Gemeinde Auggen feierlich ihr Gelöbnis ab. Umrahmt von binati-
onalen Abordnungen des Müllheimer Versorgungsbataillons und 
musikalisch begleitet vom Heeresmusikkorps aus Koblenz gelobten 
beziehungsweise schworen die jungen Soldatinnen und Soldaten, 
der Bundesrepublik Deutschland treu zu dienen und das Recht und 
die Freiheit des deutschen Volkes tapfer zu verteidigen.
 
Ein besonderer Moment für die Rekrutinnen und Rekruten, deren 
Angehörige und die vielen Gäste, die auf den Sportplatz in Auggen 
gekommen waren. Oberstleutnant Patrick Ramm, Kommandeur 
des Deutsch-Französischen Versorgungsbataillons, hob das in sei-
ner auf Deutsch und Französisch gehaltenen Rede deutlich hervor: 
„Das Gelöbnis, das Sie heute ablegen, ist weit mehr als eine feierli-
che Handlung. Es ist ein öffentliches Versprechen.“ Dies, so Ramm 
weiter, habe zum Inhalt, das Land zu schützen und gemeinsam mit 
den Verbündeten für Sicherheit und Stabilität in Europa einzuste-
hen. Er dankte den Rekrutinnen und Rekruten dafür, Verantwortung 
zu übernehmen, und deren Familien für ihr Verständnis und ihren 
Rückhalt. Gleichzeitig hob er die enge Verbundenheit zwischen 
Bundeswehr und Gesellschaft hervor, die durch das öffentliche Ge-
löbnis, das so zum dritten Mal in Auggen stattfindet, deutlich werde.
 
Ulli Waldkirch, der Bürgermeister von Auggen, schloss sich in sei-
ner Rede dem Dank an die Rekrutinnen und Rekruten an, die bereit 
seien, in einer veränderten Welt Verantwortung zu übernehmen. 
Das Gelöbnis im öffentlichen Raum mache deutlich, so Bürgermeis-
ter Waldkirch, dass sie alle ein Teil der Gesellschaft seien, die Dienst 
für „uns alle leisten“. Die Wertschätzung in der Patengemeinde und 
der Region sei sehr groß betonte der Auggener Bürgermeister. Un-
terstrichen wurde dies durch die Anwesenheit von Bürgermeister 
Jean-Marie Behe aus Ottmarsheim, Bürgermeisterin Sarah Micha-
elis aus Eschbach sowie den Bürgermeistern Christian Renkert aus 
Schliengen, Jens Fondy-Lanela aus Neuenburg, Christof Zachow aus 
Heitersheim und Patrick Weichert aus Münstertal. Daneben zeigten 
weitere Ehrengäste, wie Brigadegeneral a.D. Eckart Klink, Vorsitzen-
der des Freundeskreises der Deutsch-Französischen Brigade e.V. 
(AMICALE), und zahlreiche Bürgerinnen und Bürger ihre Verbunden-
heit mit dem in Müllheim im Markgräflerland stationierten binatio-
nalen Verband.

Beim Abschreiten der Front ein Gruß zu den Truppenfahnen des 
Deutsch-Französischen Versorgungsbataillons. 
Vorne: Der Kommandeur des Deutsch-Französischen Versorgungsbatail-
lons, Oberstleutnant Patrick Ramm und der Bürgermeister der Gemeinde 
Auggen vor der deutschen und der französischen Truppenfahne des bina-
tionalen Verbandes. 
Foto: Bilder: Presseabteilung Deutsch-Französische Brigade 
 
Danach trat eine Sprecherin der Rekruten vor die Gäste und die 
angetretene Formation und ließ die vergangenen Wochen noch 
einmal Revue passieren. Mit Stolz blickte sie auf die gemeinsamen 
Erlebnisse und das bisher Erreichte zurück. Sie alle, so die Spreche-
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rin, freuten sich auf ihren weiteren Weg in der Bundeswehr. Im An-
schluss folgte das feierliche Gelöbnis, eines der bedeutendsten Ze-
remonielle der Bundeswehr, mit dem die Rekrutinnen und Rekruten 
sichtbar in die soldatische Gemeinschaft eintraten. Oberstleutnant 
Patrick Ramm, sein Stellvertreter Lieutenant-colonel Hubert de Vil-
lepin und der Bürgermeister der Gemeinde Auggen, Ulli Waldkirch, 
beglückwünschten die Soldatinnen und Soldaten persönlich. Mit 
den Klängen der deutschen und der französischen Nationalhymne 
endete die feierliche Veranstaltung auf dem Auggener Sportplatz. 

Die binationale Bataillonsführung des Deutsch-Französischen Versor-
gungsbataillons, Oberstleutnant Patrick Ramm und Lieutenant-colonel 
Hubert de Villepin sowie Bürgermeister Ulli Waldkirch mit der Abordnung 
der Rekruten auf dem Sportplatz in Auggen.

Foto: Bilder: Presseabteilung Deutsch-Französische Brigade 

Turnusablesung der Stromzähler
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie heute über unsere aktuelle Turnusablesung der 
Stromzähler in Ihrer Gemeinde informieren. Als zuständiger Netz-
betreiber sind wir einmal jährlich dazu verpflichtet die Stromzähler 
in unserem Netzgebiet abzulesen. Die Ablesung findet im März in 
folgenden (Teil-)orten statt.
 
• Auggen
• Bad Bellingen – Kerngemeinde und OT Bamlach, Hertingen, 

Rheinweiler
• Bollschweil
• Donaueschingen
• Efringen-Kirchen – Kerngemeinde und OT Blansingen, Egringen, 

Huttingen, Istein, Kleinkems, Mappach, Maugenhard, Welmlin-
gen, Wintersweiler

• Hartheim – Kerngemeinde und OT Bremgarten, Feldkirch
• Immendingen – Kerngemeinde und OT Zimmern
• Neuenburg – OT Steinenstadt
• Müllheim – OT Feldberg
• Schliengen – Kerngemeinde und OT Liel, Mauchen,  

Niedereggenen, Obereggenen

Liebe Bürgerinnen und Bürger
Eine Rentenantragsstellung auf dem Rathaus Auggen ist in der 
Zeit vom 25.02.2026 – 24.04.2026 nicht möglich.
Bei dringenden Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Deutsche Rentenversicherung Freiburg, Tel.: 0761/ 20 707 - 0 
oder einen Versichertenberater in der Nähe
Infos und Formulare / Online-Antrag finden Sie direkt auf der 
Homepage
www.deutsche-rentenversicherung.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wahlscheinantrag bequem  
per Internet oder QR-Code
Zur Landtagswahl am 08.03.2026 können Wahlscheine neben 
den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich oder 
schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentier-
bare Übermittlung in elektronischer Form beantragt werden (§ 
19 Abs. 1 Landeswahlordnung).
 
Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlschei-
nes per Internet auf unserer Homepage www.auggen.de an. 
Beim Aufruf des Links
 
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/
km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-west/wahlscheinantrag/
index?ags=08315004
 
erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. 
Ihnen steht es offen,
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Ver-
sandanschrift senden zu lassen.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem 
Mobilgerät über den QR Code auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits an-
gezeigt, beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben ge-
folgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und bei 
Bedarf eine abweichende Versandanschrift.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in 
eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre An-
tragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen an-
schließend per Deutsche Post/Amtsbotin zugestellt.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, 
können Sie auch formlos per E-Mail an einwohnermeldeamt@
auggen.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müs-
sen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsda-
tum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau 
Adler-Ley, Tel.: 07631-367715 
E-Mail: einwohnermeldeamt@auggen.de

Neues Landesgaststättengesetz – wichtige 
Information für Vereine und Veranstalter
Zum 01.01.2026 ist das Landesgaststättengesetz Baden-Würt-
temberg geändert worden. Für Vereinsfeste und sonstige Ver-
anstaltungen mit Bewirtung gilt künftig ein Anzeigeverfahren 
anstelle der bisherigen gaststättenrechtlichen Erlaubnis.
Das bedeutet: In der Regel ist keine Erlaubnis mehr zu beantra-
gen, jedoch muss die Veranstaltung spätestens zwei Wochen 
vor Beginn bei der Gemeinde angezeigt werden, sofern alko-
holische Getränke und/oder Speisen zum Verzehr an Ort und 
Stelle abgegeben werden.
Die Bearbeitungsgebühr beträgt 16 € pro Anzeige.
Ausführliche Informationen zu den neuen Vorgaben sowie das 
entsprechende Anzeigeformular finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Auggen.
Bei Rückfragen steht Ihnen das Ordnungsamt gerne zur Verfü-
gung.
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• Tengen – Stadtgebiet und OT Blumenfeld, Uttenhofen, Watter-
dingen

 
Mitarbeiter der Firma U-Serv werden in den ersten drei Wochen 
dieses Monats die Stromzähler unserer Netzkunden ablesen, sofern 
sie diese nicht antreffen, werden Termin- oder Selbstablesekarten 
hinterlassen. Die Ableser sind mit einem Ausweis der Firma U-Serv 
ausgestattet, hierauf ist zu erkennen, dass sie für die naturenergie 
netze GmbH die Zähler ablesen.
 
Um den Ablauf der Ablesung zu erleichtern, können Sie die Informa-
tion gerne an die Bürger Ihrer Gemeinde weiter geben. Sofern Bür-
ger diesbezüglich auf Ihrem Bürgerbüro nachfragen sollten, hoffen 
wir, Ihnen mit dieser Nachricht weitergeholfen zu haben.
Haben Sie noch Fragen? Sie erreichen uns montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr 
unter 07623 92-1854. Oder Sie schreiben uns eine Mail an 
ablesung-online@naturenergie-netze.de

Seniorenbüro Auggen e.V.

Liebe Senioren,
Unser nächster offener Seniorenstammtisch findet wieder
regelmäßig am letzten Sonntag im Monat ab 12:00 Uhr
im Restaurant Elfida statt.
Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen.
 
Das Team vom Seniorenbüro

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
Ende der amtlichen Bekanntmachungen und der Rubriken

„das Rathaus informiert“ und „Landratsamt“
Verantwortlich: Gemeinde Auggen/Bürgermeisteramt und das Landratsamt

Hinweise für Landwirte

Der Badische Landwirt-
schaftliche Hauptverband 
e.V. informiert!

Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband (BLHV) lädt herz-
lich zum Landesbauerntag am Freitag, 6. März 2026, ab 9 Uhr, in 
die Stadthalle Bräunlingen ein. 

Im Mittelpunkt stehen die aktuellen agrarpolitischen Entwicklun-
gen auf Bundes- und Landesebene sowie die Zukunftsperspektiven 
der jungen Generation. Dr. Holger Hennies, Vizepräsident des Deut-
schen Bauernverbandes, liefert Einblicke in die aktuelle Agrarpolitik 
und ein jung besetztes Podium diskutiert über Chancen und Her-
ausforderungen für die nächste Generation in der Landwirtschaft. 

Eine Anreise mit dem Bus ist möglich.

Alle Informationen und Anmeldung unter: 
6. März: Landesbauerntag in Bräunlingen - BLHV
 
Tagesordnung

09:30 Uhr
 
 

Begrüßung durch BLHV-Präsident Bernhard Bolkart

Grußwort Micha Bächle, Bürgermeister Bräunlingen

Totenehrung

09:45 Uhr Grundsatzrede BLHV-Präsident Bernhard Bolkart

10:15 Uhr Bericht des BLHV-Hauptgeschäftsführers Benjamin 
Fiebig

10:30 Uhr Podiumsdiskussion mit jungen Landwirtinnen und 
Landwirten

11:30 Uhr „Welche Themen beackert der DBV?“, Dr. Holger 
Hennies, Vizepräsident des Deutschen Bauernver-
bandes (DBV) und Präsident des Landvolks Nieder-
sachsen

11:50 Uhr „Impulse für den BLHV“, Dialog der Mitglieder mit 
dem BLHV-Präsidium und DBV-Vizepräsident Dr. 
Holger Hennies

13:00 Uhr Grußwort Landjugend und Landfrauen

13:15 Uhr Mittagessen

Volkshochschule 
Markgrä� erland

Volkshochschule Markgräflerland/ 
Jugendkunstschule Markgräflerland
Eltern-Kind-Yoga: ABC mit Namaste (4-8 Jahre)
montags, ab 02.03.26, 15:45 - 16:45 Uhr, 10x
Weihergärtle Halle Niedereggenen
 
Vortrag: Photovoltaik für Einsteiger
Donnerstag, 05.03.26, 18:00 - 19:30 Uhr, Müllheim
 
Workshop: Filigranes Flechtwerk-kleine Drahtkörbe auf hohen 
Eisenstäben als Gartenobjekt
Freitag, 27.02.26, 14:00 - 18:00 Uhr, Müllheim
 
Feuer und Flamme: Ein Feuer-Kreativ-Erlebnistag für Kinder 
von 6 - 10 Jahren
Samstag, 28.02.26, 10:00 - 15:00 Uhr, Müllheim
 
Linux-Einstieg - Workshop zum Kennenlernen
dienstags, ab 03.03.26, 18:30 - 20:45 Uhr, 2x, Müllheim
 
Life Kinetik
eine neue Trainingsform zum Erhalt und zur Steigerung der geisti-
gen und körperlichen Fitness mit hoher Nachhaltigkeit.
montags, ab 23.02.26, 18:00 - 19:00 Uhr, 10x, Müllheim
 
Autogenes Training für Anfänger*innen
mittwochs, ab 04.03.26, 18:30 - 19:30 Uhr, 10x, Müllheim
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Hatha-Yoga
dienstags, ab 03.03.26, 19:45 - 21:15 Uhr, 12x, Müllheim
 
Philosophiegeschichte - Frieden und Gerechtigkeit?!
Gerade im Blick auf unsere gegenwärtige Weltlage scheint klar, dass 
nur ein gerechter Friede ein nachhaltiger sein kann. Aber was ver-
stehen wir darunter?
dienstags, ab 17.03.26, 17:45 - 19:15 Uhr, 6x, Müllheim
 
Weitere Informationen über Anmeldung, Terminen und Gebühren 
erhalten Sie auf unserer Homepage, per Mail oder telefonisch.

Brunwart-von-Augheim 
Grundschule

Rückzugsmöglichkeiten, Rolltreppe und Rosenduft – Wün-
sche der Schülerinnen und Schüler für den Ergänzungsbau

An der Brunwart-von-Augheim-Grundschule Auggen wurde eine 
umfassende Schulumfrage zur Möblierung und Ausstattung des 
neuen Ergänzungsbaus mit allen Schülerinnen und Schülern durch-
geführt.
Dabei wurden Wünsche, Ideen und Bedürfnisse gesammelt, die den 
Kindern für ein angenehmes Lernklima und eine einladende Atmos- 
phäre im Gebäude besonders wichtig sind.
Eine Delegation von Schülerinnen und Schülern präsentierte die 
Ergebnisse der Umfrage Bürgermeister Waldkirch im Rathaus. Be-
sonders betont wurden vielfältige Rückzugsmöglichkeiten, die den 
Kindern Raum zum konzentrierten Arbeiten und zur Erholung bie-
ten sollen. Außerdem wünschten sie sich unterschiedliche Arbeits-
bereiche im gesamten Gebäude, verschiedene Sitzgelegenheiten 
und praktische Details wie Spiegel in Kinderhöhe auf den Toiletten.
Zu den weiteren Wünschen gehörten Sofas, Sitzkissen, Aufzug für 
Rollstuhlfahrer, viel Licht, Entspannungsmusik und Naturgeräusche 
zur Beruhigung, höhenverstellbare Tische, viele Pflanzen sowie 
leichtgängige Verschlüsse an den Toilettentüren. Digitale Informa-
tionstafeln, ein Schulgarten, Tiere, eine große Aula, ein Sportraum, 
ein Wutraum zum Austoben, ein Musikzimmer, ein Werkraum und 
viel Platz standen ebenfalls auf der Wunschliste.
Ob im Neubau auch eine Rolltreppe installiert wird oder ob der 
Kronleuchter und die Rettungsrutsche dort ihren Platz finden, 
bleibt spannend.

Die Umfrageergebnisse, unterzeichnet von allen Kindern, wurden 
Bürgermeister Waldkirch übergeben und auch dem Architektur-
büro zur weiteren Planung ausgehändigt.

Kirchennachrichten

Evangelischer Gottesdienst
Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes,
daß er die Werke des Teufels zerstöre. (1. Joh 3,8b)
 
Sonntag, den 22.02.2026 (Invokavit)
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 

mit Prädikantin Marion Argast
10.15 Uhr Gottesdienst im Martin-Luther-Haus in Auggen mit 

Prädikantin Marion Argast

Kindergottesdienst 
Am 22.02.2026 um 10.15 Uhr im Pfarrhaus.
Wir treffen uns im Martin Luther Haus und gehen dann ins 
Pfarrhaus.
Wir hören die Geschichte von Bartimäus.

Bunter Narrengottesdienst begeistert  
rund 100 Besucher in Auggen
Auggen – Rund 100 Närrinnen und Narren feierten am Sonntag, 15. 
Februar 2026, einen fröhlich-ausgelassenen Narrengottesdienst in 
der Auggener Kreuzkirche. Viele Besucher waren im Häs gekommen 
und sorgten damit schon beim Einzug für farbenfrohe Stimmung im 
Kirchenschiff.
Musikalisch heizte die Bad Bellinger Guggeband D’Luusbube kräf-
tig ein. Mit ihren mitreißenden Stücken füllten sie den Kirchenraum 
mit rhythmischen Klängen, die das Publikum sofort erfassten. Der 
Beifall nach jedem Stück zeigte: Die Guggemusik gehörte zu den 
Höhepunkten des Gottesdienstes.
Für närrische Worte und Heimatklang sorgte Gerda Reinecker, Eh-
renschlawinerin der Auggener Fasnacht. Mit passendem Gildenruf 
begrüßte sie die einzelnen Zünfte und übernahm anschließend die 
alemannischen Fürbitten, die von allen mit einem Lächeln – und 
gleichzeitig spürbarer Andacht – aufgenommen wurden.
Während Pfarrerin Bettina von Kienle nach dem Segen eilig zum 
nächsten Narrengottesdienst nach Schliengen weiterziehen muss-
te, ließen die Musiker der Luusbube sie nicht ohne mehrer Zugaben 
ziehen, die fleissig beklatsch wurden:
Der Narrengottesdienst zeigte einmal mehr, wie stimmungsvoll sich 
Glaube und Fasnacht im Markgräflerland verbinden lassen – mit 
Musik, Humor, Tradition und viel Herz.

Die Reihe der Wintervorträge wird 2026 fortgesetzt.  
Das diesjährige Thema lautet:
„Die Deutschen und Europa – vom Mittelalter bis heute“
Drei Abende, drei Regionen und eine Gemeinsamkeit: eine deut-
sche Vergangenheit. Deutsche Ritter, Kaufleute, Adlige und Siedler 
beeinflussten und prägten über Jahrhunderte hinweg die Regionen 
Europas. Von Skandinavien, über das Baltikum, den Weiten Russ-
lands, bis zum Süden nach Griechenland lassen sich Spuren finden. 
Die Vortragsreihe geht diesen Spuren nach.
 
Freitag, 20.02.: Die Deutschen und der Osten
Neben dem Baltikum wurde Russland, v.a. die Schwarzmeerregion 
zur neuen Heimat deutscher Siedler. Manche deutschen Siedler 
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stiegen in den örtlichen Adel auf und hinterließen prächtige Her-
renhäuser. Im 19. Jhd. brach einer von ihnen auf in antarktische Ge-
fi lde, während ein anderer die deutsche Nachkriegszeit mit seinem 
Humor prägte – Heinz Erhardt.

Der Vortrag fi ndet um 19:30 Uhr im kath. Pfarrsaal in Schliengen 
statt.
Herzliche Einladung
Jonas Büchin

Vereinsnachrichten

Fußball-Club Auggen e.V.

Testspielergebnisse
SG Neuenburg U17- SG Rebland U17  3 : 7
Tore: Abdullah Yücesoy 2, Esir Kurtaj
Bahlinger SC 1- FC Auggen 1   5 : 0
FC Auggen U23 - SV Weil 2  3 : 2

Testspiele
Samstag, 21.02.2026
13.00 Uhr: TuS Binzen U19 - SG Auggen U19
14.00 Uhr: SC Holzhausen 1 - FC Auggen U23
14.30 Uhr: FC Auggen 1 - FSV Rheinfelden 1

Dienstag, 24.02 .2026
19.30 Uhr: FV Lörrach-Brombach 1 - FC Auggen 1

Mittwoch, 25.02.2026
19.00 Uhr: SG Auggen U19 - FC Steinenstadt 1 (in Neuenburg)

Gründungsaufruf
„Förderverein Kreuzkirche Auggen e.V.“ 
Die Gründungsversammlung für den „Förderverein Kreuzkir-
che Auggen e.V.“ fi ndet im Rahmen des Weinbrenner-Gedenk-
gottesdienstes am 1. März 2026 um 10.15 Uhr in der Auggener 
Kreuzkirche statt. 
Der Erhalt unseres Auggener Wahrzeichens und historischen 
Baudenkmals ist eine anspruchsvolle Mehrgenerationen-Auf-
gabe.  Sie kann nicht allein von der Evangelischen Landeskirche 
Badens geleistet werden. Wer daran bürgerschaftlich mitwir-
ken möchte, ist herzlich eingeladen, Gründungsmitglied unse-
res Fördervereins zu werden. Es gibt viel zu tun! 
Kommen Sie in den Gründungs-Gottesdienst, werden Sie Mit-
glied und bestimmen den Gründungs-Vorstand  - engagieren 
Sie sich für  Geschichte, Erhalt und Zukunft der Kreuzkirche. 
www.kreuzkirche-auggen.de

Landfrauenverein Auggen

Nostalgie-Café
Die Auggener LandFrauen laden herzlich ins Nostalgie-Café 
ein. Am Sonntag, 1. März, öff net der gemütliche Treff punkt 
von 14 bis 17 Uhr im LandFrauen Raum in der Lettenstraße 
58 seine Türen. In entspannter Atmosphäre können die Gäste 
bei leckeren Torten und Kuchen zusammensitzen, plaudern 
und den Sonntagnachmittag genießen. 
Außerdem gibt es liebevoll Genähtes und Gebasteltes zu ent-
decken – ideal für den Frühling oder als stimmungsvolle Oster-
dekoration

Burefasnacht 2026
Presseinformation – DVD / Filmaufzeichnung 
der Zunftabende 2026 
Es besteht die Möglichkeit, eine Filmaufzeichnung (DVD oder 
USB Stick) unserer Zunftabende 2026 zum Preis von 25,- € zu 
erwerben. 
Interessierte können sich direkt bei den Schlawinern (Filmbe-
stellung@schlawinergilde.de) melden oder sich am Zunfta-
bend selbst in eine Bestell-Liste eintragen. Dort werden Name, 
Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse erfasst und der 
Betrag von 25,- € ist bitte vor Ort
direkt in bar und/oder via paypal zu begleichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir nur die Bestellung bezahl-
ter Filme berücksichtigen werden. 
Die Fertigstellung und Verteilung der Filme ist bis 28. Februar 
2026 geplant. Selbstverständlich sorgen wir dafür, dass jeder 
bestellte Film anschließend persönlich übergeben wird.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und wünschen schon jetzt viel 
Freude beim späteren Wiedersehen der schönsten Momente 
unserer Zunftabende! 
In Gott´s Name – Proscht!
Schlawinergilde Auggen e.V.

Schlawinergilde Auggen e.V.
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Liebe Auggener Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie herzlich willkommen heißen im 
Landgasthof Rebstock in Auggen. 
Hier werden Sie kulinarisch verwöhnt, überzeu-
gen Sie sich selbst. 

 
Unsere Öffnungszeiten sind  
Mittwoch bis Montag: 17.30 – 22.30 Uhr, Dienstag Ruhetag.

Wir freuen uns auf Sie. 
 
Ihre Familie Gurgurovci
Tel. 0151-208 880 08
Mehr Informationen finden Sie unter 
https://www.auggen.de/tourismus-freizeit/kulinarisches/

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmeldungen:

Die jeweiligen Kirche, bzw. der/die Vorsitzende  
des jeweiligen Vereins

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:
Die jeweilige Fraktion, bzw. der/die Vorsitzende  

der jeweiligen Fraktion

Auggener Gewerbebetriebe



S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



Kranzwir tschaft
SektHandWerk Hotz

Herren von Reybach
Wild(e) Geschichte(n) und Lieder vom Sekt und Wein

Musikul(t)inarisches Menü, 4 Gänge +/- Sekt: 65€ / 45€
Samstag ab 18 Uhr am 7. (bereits ausgebucht)  

und 21. März und 25. April
Schliengen • Bellinger Straße 1

Bitte Anmeldung: Tel. 0171 / 267 25 57

Nachmieter gesucht
für EG-Mietwohnung in Müllheim, Fritz-Wolfsberger-Str. 6. Neuwertige EBK 

muss übernommen werden. Bei Interesse unverbindlich Besichtigungstermin  
unter Tel. 0151 412 855 18 vereinbaren. Vermieterin entscheidet letztendlich,  

ob Sie als Nachmieter in Frage kämen.

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - an - au - bar - be - berg -
bild - cha - chen - chen - cher - de - ders -
dienst - druck - duerf - fe - feind - fer - ge -
ge - haen - haeub - hin - huet - kae - kaemp -
keit - ker - ku - le - lich - lie - ma - mar - me -
mer - mern - na - naer - ne - nehm - nen - ni -
nis - num - oran - pri - punkt - ri - risch - sah -
schich - schild - schu - schwa - se - see - sein -
spiel - stand - te - te - te - to - un - un - ve -
vel - wo - wohl - wohn - zim
sind 21 Wörter zu bilden, deren dritte und 
zehnte Buchstaben, jeweils von oben nach unten 
gelesen, ein japanisches Sprichwort ergeben.

1. Verlangen

2. aggressive Ablehnung

3. süßes Backwerk mit Quark

4. ein Befi nden

5. nicht zuzumuten

6. Tortenverzierung

7. Schutzgebäude im Gebirge

8. Teil der Wohnung

9. Transport bestellter Waren

10. allgemeine Volksschule (schweiz.)

11. Tierarzt

12. Ballett von Tschaikowsky

13. an einen anderen Ort

14. Handwerksberuf

15. Apfelsinenart

16. Fußballbegriff

17. militant, aggressiv

18. Comic

19. Form der Begrüßung

20. Autokennzeichen

21. Ansicht, Meinung

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

an - an - au - bar - be - berg -an - an - au - bar - be - berg -an - an - au - bar - be - berg -

Lösung:1. Beduerfnis, 2. Feindlichkeit, 3. Kaeseku- chen, 4. Unwohlsein, 
5. unannehmbar, 6. Sahnehaeubchen, 7. Berghuette, 8. Wohnzimmer, 
9. Lieferdienst, 10. Primarschule, 11. Veterinaer, 12. Schwanensee, 
13. woandershin, 14. Automechaniker, 15. Navelorange, 16. Spielmacher, 
17. kaempferisch, 18. Bildgeschichte, 19. Haendedruck, 20. Nummernschild, 
21. Standpunkt – „Die Wahrheit hat viele Masken, aber nur ein Gesicht.“



Steuerfachkräfte m/w/d
gesucht in Vollzeit- oder Teilzeit 

Wir bieten flexible Arbeitszeiten in einem tollen Team 
und ein überdurchschnittliches Gehalt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unsere  
Homepage oder per Mail.

Schuppenies & Reinauer
www.st-buero.de
info@st-buero.de 


